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Der DVGW mit seinen rund 14.000 Mitgliedern ist der technisch-wissenschaftliche Verein im Gas- und 

Wasserfach, der seit mehr als 160 Jahren die technischen Standards für eine sichere und zuverlässige 

Gas- und Wasserversorgung setzt, aktiv den Gedanken- und Informationsaustausch in den Bereichen Gas 

und Wasser anstößt und durch praxisrelevante Hilfestellungen die Weiterentwicklung im Fach motiviert 

und fördert.

Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig, politisch neutral und dem Gemeinwohl verplichtet.

Das DVGW-Regelwerk ist ein zentrales Instrument zur Erfüllung des satzungsgemäßen Zwecks und der 

Aufgaben des DVGW. Auf  Basis der gesetzlichen Bestimmungen werden im DVGW-Regelwerk insbeson-

dere sicherheitstechnische, hygienische, umweltschutzbezogene, gebrauchstauglichkeitsbezogene, ver-

braucherschutzbezogene und organisatorische Anforderungen an die Versorgung und Verwendung von 

Gas und Wasser deiniert. Mit seinem Regelwerk entspricht der DVGW der Eigenverantwortung, die der 

Gesetzgeber der Versorgungswirtschaft zugewiesen hat – für technische Sicherheit, Hygiene, Umwelt- 

und Verbraucherschutz.

Benutzerhinweis

Mit dem DVGW-Regelwerk sind folgende Grundsätze verbunden:

•  Das DVGW-Regelwerk ist das Ergebnis ehrenamtlicher Tätigkeit, das nach den hierfür geltenden 

Grundsätzen (DVGW-Satzung, Geschäftsordnung GW 100) erarbeitet worden ist. Für dieses besteht 

nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist.

•   Das DVGW-Regelwerk steht jedermann zur Anwendung frei. Eine Plicht kann sich aus Rechts- oder 

Verwaltungsvorschriften, einem Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben.

•    Durch das Anwenden des DVGW-Regelwerkes entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes 

Handeln. Wer es anwendet, hat für die richtige Anwendung im konkreten Fall Sorge zu tragen.

•    Das DVGW-Regelwerk ist nicht die einzige, sondern eine wichtige Erkenntnisquelle für fachgerechte 

Lösungen. Es kann nicht alle möglichen Sonderfälle erfassen, in denen weitergehende oder einschrän-

kende Maßnahmen geboten sein können.
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Vorwort

Dieser Technische Hinweis wurde vom Arbeitskreis „Technischer Hinweis Gebäudeeffizienz“ im Koordi-

nierungskreis „Wärmewende“ erarbeitet.

Im Rahmen des Umwelt- und Verbraucherschutzes und zur Erreichung der europäischen und nationalen

Klimaziele trägt der DVGW als anerkannter technisch-wissenschaftlicher Verein und Regelsetzer mit der

Beschreibung neutraler technischer Lösungen dazu bei, den aktuellen Stand der Technik auf dem Gebiet

effizienter Technologien zu beschreiben.

Mit diesem technischen Hinweis unterstützt der DVGW die Bundesregierung bei dem Ziel, eine wirtschaft-

liche, sozialverträgliche und vor allem klimaneutrale Energiewende umzusetzen. Dies kann aus Sicht des

DVGW und seiner Fachexpertise aus der Branche mit dem Einsatz von effizienten Gastechnologien und

erneuerbaren Gasen gelingen, die in einem Zwei-Energieträgersystem aus Strom und Gas sowohl Kli-

maneutralität als auch Versorgungssicherheit wirtschaftlich umsetzbar realisieren.

Dieser Technische Hinweis zeigt die Sanierungsmöglichkeiten für bestehende Gebäude mit Hilfe von effi-

zienten Gastechnologien auf, die wirtschaftlich und praxisgerecht umsetzbar sind und große Potentiale zur

CO2-Einsparung bieten.

Ebenfalls gibt er Anleitung für die Nutzung und Kombinationsmöglichkeit von effizienten Gastechnologien

für den Neubau, die sowohl die Erreichung der Klimaziele unterstützen als auch die Sektorenkopplung und

Flexibilisierung der Energieträger für eine smarte Nutzung von Gebäuden ermöglichen.

Dieser technische Hinweis zeigt außerdem das enorme Potential von erneuerbaren Gasen auf, die einen

maßgeblichen Beitrag auf dem Weg zur Klimaneutralität und Dekarbonisierung der Energieträger darstel-

len und appelliert somit auch an die Umsetzung einer nationalen Wasserstoffstrategie und der Einbindung

erneuerbarer Gase für den Gebäudesektor.

Dieser technische Hinweis ist die Erstausgabe.zu
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